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Die Preisverleihung in Vals am Freitag,  
12. und Samstag, 13. September war 
ein richtiges „europäisches“ Großereig-
nis: 29 Gemeinden mit über 1.000 Ver-
tretern aus ganz Europa waren erschie-
nen, um an der Preisverleihung und 
am reichen Rahmenprogramm teil-
zunehmen. Nach der Siegergemeinde 

Tihany aus Ungarn haben es Mals und 
11 weitere Gemeinden in die höchste 
Bewertungskategorie geschafft. „Die 
Marktgemeinde Mals wird für ihre 
ganzheitliche, nachhaltige und motto-
gerechte Dorfentwicklung von heraus-
ragender Qualität ausgezeichnet“, so 
die Begründung der Jury.

Anwesend bei der Preisverleihung wa-
ren neben anderen hochrangigen Po-
litikern der eingeladenen Länder auch 
der luxemburgische Staatssekretär für 
Nachhaltigkeit Camille Gira, der Vize-
direktor des Eidgenössischen Bundes-
amtes für Landwirtschaft Christian 
Hofer und als Mitglied der Graubün-
dener Kantonalregierung Regierungs-
rat Hansjörg Trachsel.
Das Motto des 13. Europäischen Dorf- 
erneuerungspreises lautete „besser.
leben“ und war ein Signal dafür, dass 
„schneller, höher, weiter“ nur selten ein 
Erfolgsrezept für ländliche Räume ist 
und dass daher weniger quantitative 
als vielmehr qualitative Verbesserun-
gen des Lebensalltages im Vordergrund 
stehen sollten.
Das bunte Rahmenprogramm gab so-
wohl der Gastgebergemeinde als auch 
den 29 teilnehmenden Gemeinden die 
Möglichkeit für Präsentation, Begeg-
nung und Austausch. 
So gab es neben Dorfführungen und 
Besichtigungen eine Ausstellung der 29 
Wettbewerbsprojekte und eine Verkos-
tung regionaler Produkte. So konnten 
unter anderem die weltbekannten Val-
ser Thermen, das Gandahus-Museum, 
der Steinbruch, das lokale Kraftwerk 
und das Besucherzentrum der Valser 
Mineralwasserquellen besichtigt werden. 

Più danno che  
beneficio per Malles

Europäischer Dorferneuerungspreis 2014

v.l.n.r.: Vizedirektor Christian Hofer (Eidgenössisches Bundesamt für Landwirtschaft, 
Schweiz), Juryvorsitzender Charles Konnen (Europäische ARGE Landentwicklung 
und Dorferneuerung, Österreich), Theres Friewald-Hofbauer (Geschäftsführerin der 
Europäischen ARGE Landentwicklung und Dorferneuerung, Österreich), Regierungsrat 
Hansjörg Trachsel mit BM Ulrich Veith und Referentin Marion Januth.  Foto: Odi Schmid
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Die kleine Gemeinde Vals mit ihren 
knapp 1.000 Einwohnern wurde für 
drei Tage zu einem Europa im Kleinen 
und zu einem spannenden Erlebnis und 
einer bleibenden Erfahrung für alle 
Teilnehmer. In diesen drei Tagen hat 
sich die Bevölkerung von Vals prak-
tisch verdoppelt und doch hat alles bes-
tens funktioniert: von der Unterkunft 
in Vals und Umgebung, vom gemeinsa-
men Mittagessen im Freien bis hin zum 
Ablauf des Rahmenprogramms und der 
Preisverleihung. Dies ist auch den 260 
freiwilligen Helfern zu verdanken, die 
sich freundlich und kompetent um die 
„europäischen“ Gäste gekümmert ha-
ben.
Über 40 Malser Gemeindemitglieder, 
größtenteils Mitarbeiter der verschie-
denen Arbeitsgruppen wie der AG 
Tourismus und Energie, der Zukunfts-
werkstatt, Familie, Dorfgestaltung, so-
wie aus den Bereichen Bauen/Ensem-
bleschutz und der AG Biodiversität in 
der Kulturlandschaft Hoache - Teil des 
vierjährigen Interreg-IV Projektes „Di-
versicoltura“ - waren nach Vals gereist, 

um am Festakt teilnehmen zu können.
Die Marktgemeide Mals hat sich gleich 
dreifach präsentiert: mit einer originel-
len Standgestaltung, mit einer Auswahl 
an Vinschger regionalen Produkten wie 
Speck, Biokäse (Käserei Englhorn) und 
Bioschüttelbrot (Bäckerei Schuster) 
und mit den begeisternden Auftritten 
der Matscher Musikkapelle. 
Bei der Standgestaltung wurden Holz-
bretter mit Fotomotiven aus Mals be-
druckt. Diese einfache aber sehr wir-
kungsvolle Präsentation hat viele Be-
sucher begeistert: „Ihr bekommt den 
Preis für den schönsten Stand“ war 
immer wieder zu hören.
Unser musikalischer Botschafter, die 
Musikkapelle Matsch hat alle begeis-
tert beim gemeinsamen Mittagessen 
im Freien, bei der Preisverleihung im 
großen Zelt mit der Fuchsgraben Polka 
oder beim „offiziellen“ Aufspielen ge-
gen 22 Uhr im Festzelt. 
Ein besonderer Höhepunkt war die 
Übergabe der Ehrenurkunde für her-
ausragende Qualität an die Marktge-
meinde Mals, entgegengenommen von 

BM Ulrich Veith und Referentin Ma-
rion Januth.
Dazu BM Ulrich Veith: „Allein die 
Teilnahme am Europäischen Dorfer-
neuerungspreis ist schon ein großes 
Kompliment für uns, dass wir jetzt für 
herausragende Qualität ausgezeich-
net werden, freut mich besonders. Ich 
möchte mich bei dieser Gelegenheit 
aber vor allem bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Gemeinde bedan-
ken. Denn nur durch ihre aktive und 
engagierte Mitarbeit an den verschie-
denen Projekten konnte diese besonde-
re Auszeichnung erlangt werden.“
Damit erhält Mals neben der Aus-
zeichnung „Junges Talent der italieni-
schen Architektur 2013“ für das Was-
serkraftwerk am Punibach und den 
Preis „Kinderfreundliche Gemeinde 
Südtirol 2014“ eine weitere besondere 
Auszeichnung.
Nach zwei spannenden, unterhaltsa-
men, informativen und schönen Tagen 
kehrte unsere Delegation wieder zu-
rück ins heimatliche Mals.

Die kleine Gemeinde Vals in Graubünden
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bunte Eindrücke von der Preisverleihung

Ein musikalischer Gruß aus der Heimat Entspannte Stimmung bei der Preisverleihung

Unser Stand hat alle begeistert

Von Mals nach Vals und zurück

Eine Auszeichnung, die Freude macht

Vinschger Nahrung für Körper und Geist
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Dieser besondere internationale Preis 
wird seit 1990 alle zwei Jahre verliehen. 
Initiator und Koordinator ist die eu-
ropäische Arge Landentwicklung und 
Dorferneuerung. 

Die Marktgemeinde Mals wird für ihre ganzheitliche, nach-
haltige und mottogerechte Dorfentwicklung von herausra-
gender Qualität ausgezeichnet.  

„Die Marktgemeinde Mals sticht durch umfassende und bei-
spielgebende Bürgerbeteiligung und Bürgerinitiative hervor, 
die als Motor für eine Reihe besonders innovativer und zu-
kunftsfähiger Konzepte und innerhalb weniger Jahre umge-
setzter Projekte bezeichnet werden darf.
Vom geplanten Bürgerhaushalt, über die hervorragende In-
nenentwicklung der Ortskerne und die Schaffung alternati-
ver Mobilitätsangebote wie Carsharing, Citybus oder E-Bike 
ab dem Bahnhof im Hauptort bis hin zur umweltverträgli-
chen Nutzung der Wasserkraft und deren Verteilung mittels 
gemeindeeigener Netze.
Besonders nennenswert sind darüberhinaus die angestreb-
te pestizidfreie Landwirtschaft und das Agieren in kleinen 
Kreisläufen, eine Reihe sozialer und kultureller Einrichtun-
gen von hoher Qualität sowie das Bekenntnis zur Gemein-
wohlökonomie.
In ihrer Ausrichtung und dem Ausmaß der umgesetzten 
Projekte besitzt die Gemeinde Leuchtturmcharakter und 
ist zweifelsohne befähigt, Diskussionen weit über ihre 
Grenzen hinaus anzuregen und in einigen Bereichen völ-
lig neue Maßstäbe zu setzen.“

Der Europäische Dorferneuerungspreis

EurOPäischEr DOrfErnEuErunGsPrEis 2014
Gemeinde mals

Der Preis setzt sich zum Ziel, den Er-
fahrungsaustausch zu fördern, Europas 
Zusammenwachsen zu begünstigen 
und die gesamtgesellschaftliche Be-
deutung der ländlichen Regionen der 
europäischen Öffentlichkeit bewusst zu 
machen.
Teilnahmeberechtigt sind bis zu 30 
Dörfer und Gemeinden aus 12 eu-
ropäischen Ländern, die nach einem 
strengen Auswahlverfahren alle zwei 
Jahre zur Teilnahme am Europäischen 
Dorferneuerungspreis eingeladen wer-
den.
Mit diesem Preis werden Dörfer prä-
miert, die sich durch eine dauerhafte 
ländliche Entwicklung auszeichnen. Es 
geht um die Erhaltung und den Ausbau 

von standortgerechten Erwerbsmög-
lichkeiten, um die Förderung lokaler 
Kreisläufe und um die Belebung und 
Erhaltung der Forst- und Landwirt-
schaft. Der Ausbau regenerativer Ener-
gien wie Wasser-, Wind- und Sonnen-
kraft und die Stärkung der biologischen 
Landwirtschaft sind weitere wichtige 
Kriterien. Auch der Aufbau einer zeit-
gemäßen Partizipationskultur d. h. der 
Aufbau von Bürgerbeteiligung und 
Bürgerinitiative wird als Voraussetzung 
für eine nachhaltige Dorfentwicklung 
gesehen. 
Der Gewinner des diesjährigen Euro-
päischen Dorferneuerungspreises ist 
die ungarische Plattensee-Gemeinde 
Tihany.

Ein festlicher Tusch für die besondere Auszeichnung

Die Malser Auszeichnung  
für herausragende Qualität
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MENSCHEN
MALS

 
    

Kostenlose Anmeldung unter:
Tel. 0471/300082 oder info@happy-smile-bz.it

SCHÖNE NEUE FESTE ZÄHNE
AN NUR 1 TAG* – WIE GEHT DAS?

Referent: Dr. Gernot Obermair, Spezialist in Implantologie

INFORMATIONSABENDEINFORMATIONSABENDEINFORMATIONSABENDE
DO, 09.10.2014, 19.30 Uhr, KULTURHAUS MALS
DI, 04.11.2014, 19.30 Uhr, BÜRGERHAUS NATURNS

spezialisierte Zahnärzte

*In den allermeisten Fällen

Kostenlose Anmeldung unter:
Tel. 0471/300082 oder info@happy-smile-bz.it

SCHÖNE NEUE FESTE ZÄHNE
AN NUR 1 TAG

Referent:

INFORMATIONSABENDEINFORMATIONSABENDEINFORMATIONSABENDE
DO, 09.10.2014, 19.30 Uhr, KULTURHAUS MALS
DI, 04.11.2014, 19.30 Uhr, BÜRGERHAUS NATURNS

spezialisierte Zahnärzte

*In den allermeisten Fällen

An einem schönen Sommertag trafen 
sich 17 Männer und Frauen des Jahr-
ganges 1934 aus der Gemeinde Mals, 
um ihren runden Geburtstag zu fei-
ern. Sie fuhren zunächst gemeinsam 
zum Kloster Marienberg, wo sie den 
Festgottesdienst mit P. Ulrich Faust 
besuchten. Beim anschließenden 
Mittagessen im Gasthof Anigglhof in 
Schlinig  wurden Erinnerungen aus 
der Vergangenheit und alte Bekannt-
schaften wieder aufgefrischt. Die Ju-
bilare  gingen auch zum Friedhof und 
besuchten das Grab ihres erst kürz-
lich verstorbenen Jahrgangskollegen 
Heinrich Saurer. Am Abend kehrten 
sie nach Mals zurück und ließen den 
Tag mit einem gemütlichen Beisam-

MALS | Jahrgang

Malser Jahrgang 1934 feiert runden 
Geburtstag

Der Jahrgang 1934 der Gemeinde Mals, Im 
Hintergrund das Kloster Marienberg

mensein im Restaurant Försterbräu 
ausklingen.�
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GEMEINDE MALS | Verwaltung

Verzeichnis erteilter Baukonzessionen 
vom 01.08. – 31.08.
Auer Martin, Paulmichl Miriam, 
Varianteprojekt I – Sanierung des be-
stehenden Wohnhauses, Bp. 83 K.G. 
Laatsch
Camping Mals KG d. Punter Ru-
pert & Co, Einbau einer integrierten 
Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des Servicegebäudes des Camping 
Mals, Bp. 511 K.G. Mals
Zerzer Konsortial GmbH, 
Varianteprojekt II – Endstandspro-
jekt: Errichtung eines Wasserkraft-
werkes am Zerzerbach, Gp. 1462/1, 
1472, 1475, 1476/1, 1549 K.G. Bur-
geis
Gemeinde Mals, Varianteprojekt 
I: Sanierung bestehendes Gebäu-

de beim „Pflanzgarten“, Errichtung 
Zubau für öffentliche WCs und ei-
ne öffentliche Beregnungsstätte mit 
Jausenstation und Kräutergarten, Gp. 
1995/1 – 2012 K.G. Mals
Gemeinde Mals, Energetische Sanie-
rung des Hallenbades mit Fitness-
raum, Bp. 605 und 609 K.G. Mals
Thanei Josef Bernhard, Planierung 
von Wiesen, Gp. 249 und 250/1 K.G. 
Tartsch
Gemeinde Mals, Umbauarbeiten zur 
Errichtung einer Kindertagesstät-
te und Sanierungs- und Trockenle-
gungsarbeiten am bestehenden Ge-
bäude, Bp. 326 K.G. Mals
Eigenverwaltung B.N.R. Planeil, 
Neubau Wasserleitung für die Tränk-

Wir nehmen das Resultat (= 75,68% 
FÜR eine pestizid-freie Gemein-
de Mals - bei 69,22% Wahlbetei-
ligung) in großer Dankbarkeit und 
Demut und in aller Bescheidenheit 
an.
Wenn jetzt jemand meint, wir wür-
den in Triumphgeheul ausbrechen 
oder Schadenfreude oder ähnliches 
empfinden, die/der hat sich, erstens, 
getäuscht und, zweitens, nichts von 
unserem Einsatz begriffen.
Wir werden weiterhin jede verba-
le Kriegs-Rhetorik vermeiden, also 
die Worte Sieg (oder Niederlage der 
Gegner) werden uns nicht über die 
Lippen kommen.
Wir werden wie bisher das Wort 
„Feind“ vermeiden, und wir werden 
auch weiterhin kein „Feindbild“ pfle-
gen, sondern schlicht und einfach von 
Befürwortern und von Ablehnern un-
seres Anliegens sprechen.
Denn es ging und es geht auch weiter-
hin um Sach-Fragen: 1) Sachfrage der 
Gesundheit, 2) Sachfrage der gesun-
den Wirtschaftsentwicklung und 3) 

MALS | Pressemitteilung

Promotorenkomitee für eine pestizidfreie Gemeinde 
Mals 

Sachfrage der Direkten Demokratie.
Unabhängig vom Ergebnis zeigt die-
se Volksabstimmung, dass die Form 
der Direkten Demokratie (=gut an-
wendbare Mitbestimmungsrechte 
und eine Gemeinde-Verwaltung, die 
damit sachlich umgeht) auch in Süd-
tirol sehr wohl möglich ist.
Die Befürworter einer pestizidfreien 
Gemeinde Mals haben eine eindeuti-
ge Mehrheit erhalten, und somit hat 
das Volk der Gemeindeverwaltung den 
klaren Auftrag erteilt, im Sinne die-
ses Volkswillens tätig zu werden.
Dies natürlich nur im Rahmen der 
europäischen und der nationalen Ge-
setze und im Rahmen dieser rechtli-
chen Spielräume. Und in den von uns 
empfohlenen Übergangs-Fristen.
Wir möchten allen die Hand reichen 
und bitten, im Interesse aller, mitzu-
arbeiten: An einer gesunden, an einer 
wirtschaftlich erfolgreichen Gemein-
de.
Unser Wirtschaftskonzept ist nach-
haltig, es erhält und es schafft viel 
mehr Arbeitsplätze, als es pestizidge-

steuerte Monokulturen je tun werden 
und würden.
Die Gemeinde Mals wird ein All-
einstellungs-Prädikat haben und auch 
dank dessen wirtschaftlich viel er-
folgreicher arbeiten können. In jeder 
Hinsicht.
Unsere Zukunftsvision für die Ge-
meinde Mals ist ein gesunder Mix 
zwischen traditioneller & moderner 
Vieh- und Ackerwirtschaft - und 
modernem Obst- und Gemüseanbau, 
der eben ohne sehr giftige, giftige, 
gesundheitsschädliche und umwelt-
schädliche Pestizide auskommen 
muss und dies auch tun kann - wenn 
er nur will.
Lasst uns also gemeinsam für eine ge-
sunde und wirtschaftlich erfolgreiche 
Zukunft arbeiten.�

Johannes Fragner-Unterpertinger
Sprecher des Promotorenkomitees

becken, Errichten einer Ableitung 
für Gülle und Mist zum Düngen der 
Wiesen, Errichtung eines Viehtrieb-
weges, Bp. 127, Gp. 1185 und 681 
K.G. Planeil
Folie Alfred, Abbruch und Wieder-
aufbau einer Hofstelle mit Wohnhaus 
und landw. Betriebsgebäude, Bp. 190, 
Gp. 163, 170, 171, 173 K.G. Mals
Hilpold Erich, Hilpold Felix, 
Varianteprojekt I – bauliche und 
energetische Sanierung des Wohn-
hauses, Bp. 8/2, 9, Gp. 18/1, 349/24, 
707/4 K.G. Tartsch
Gemeinde Mals, Erneuerung der In-
frastrukturen in der D.H.Florastras-
se – Baulos 2, verschiedene Bau- und 
Grundparzellen in K.G. Mals�
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KULTUR
MALS

“Mein Südtirol Buch“  
von Gasser, Evi; Gschleier, Kathrin

Südtirol ist ein Land 
mit einer spannen-
den Geschichte, 
unzähligen kul-
turellen Sehens-
würdigkeiten, ei-
ner faszinierenden 
Nat u r l a nd s c ha f t 

und reichhaltigen Freizeitangebo-
ten. Wie aber kann dieses vielsei-
tige Land spannend und anregend 
vermittelt werden? Die Illustrato-
rin  Evi  Gasser  und die Autorin Ka-
thrin Gschleier erzählen Südtirol in 
Form eines „Südtirol Buches mit vier 
großen Geschichten“ - aus Geschich-
te, Kultur, Natur und Brauchtum. 
Alex, ein Junge aus der Stadt und 
Marie, ein Mädchen aus dem Dorf, 
nehmen euch an die Hand und füh-
ren euch spielerisch durch Städte und 
Dörfer, zu Land und Leute, durch 
Natur und Kultur.

„Der  Bibliothekar,  der  lieber dement 
war als zu Hause bei seiner Frau“   
von Verhulst, Dimitri
Scheint gar nicht so 
leicht, in Würde zu altern! 

Es muss doch 
noch mehr ge-
ben als eine 
l a n g w e i l i g e , 
vorgezeichnete
Existenz ins 
Grab hinein, ei-
ne lieblose Ehe, 
die einem jede 
Selbstachtung 
raubt, und Kin-
der, die einem 

fremd sind, sagt sich der gut siebzig-
jährige Désiré Cordier eines schönen 
Tages. Und beschließt, einen auf de-
ment zu machen. Die Rolle des seni-
len Vergesslichen spielt er so gut, dass 
ihn die Familie schließlich ins Pflege-

MALS | Bibliothek

Bibliothek Mals

Tel.+Fax 0473 835255
www.bibliomals.blogspot.it

Infos über aktuelle Veranstaltungen vom JUMA, VKE, Literatur und Bildung, Kindergottesdienste, literarische Veranstaltungen 
der umliegenden Bibliotheken ,TAUSCHKREIS, LEIHVERKEHR mit Bozen aus der TESSMAN-Bibliothek u.a., WE-FREE. 

Deine Bibliothek!!!!   Deine Bibliothek!!!!   Deine Bibliothek!!!!   Deine Bibliothek!!!!		

BUCHTIPP heim bringt, wo er endlich frei zu sein 
meint …
Dimitri Verhulst, der gefeierte Best-
sellerautor aus Flandern, dem nie-
derländischsprachigen Belgien, greift 
in seinem neuen Roman ein höchst 
aktuelles Thema auf und zeigt voll 
Komik und Esprit und mit herzzer-
reißender Schonungslosigkeit, dass es 
gar nicht so einfach ist, in Würde zu 
altern.
(Bilder und Texte: www.buchnet.
com)

Bergmilch Südtirol sucht

Bio-Milch
Interessierte Mitglieder können sich an

Alfred Pobitzer: 348-8937773
Bergmilch Südtirol, Obmann Stellvertreter

Günther Wallnöfer: 346-1650556
Bioland Südtirol, Obmann Stellvertreter

wenden. Nach dem 10.10. werden mit 
allen Interessierten mehrere Treffen für 

genauere Informationen organisiert.

Bibliothek/Artothek Mals:
Mo, Mi	8-11  u. 14.30-17.30
Di, Do	 8-11
Fr   	 8-11  u- 14.30-18.30 
Leihstellen:
Burgeis: Dienstag       14.30-16.00
Laatsch: Donnerstag  16.00-17.00
Matsch: Dienstag       13.30-15.30
Schleis: Donnerstag    17.00-18.00
Tartsch: Dienstag        15.30-17.00

ÖFFNUNGSZEITEN
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KINDER
MALS

MALS | Kindergärten

Die Kindergärten Burgeis, Laatsch, Mals, 
Matsch und Schleis stellen sich vor

Eine kurze Übersicht zur Kinderzahl 
und Personalstand in den einzelnen 
Kindergärten:
Kindergarten BURGEIS
Den Kindergarten Burgeis besuchen 
23 Kinder, 17 Buben und 6 Mädchen. 
Davon sind:

Jahrgang Kinderanzahl
2009   5 Kinder
2010 13 Kinder
2011   5 Kinder
Insgesamt 23 Kinder

Im Kindergarten arbeiten zwei Kin-
dergärtnerinnen in Teilzeit mit 50 
% - Jeanette Alber  und Walburga 
Fabi. Jeanette Alber  ist zugleich auch 
die Leiterin des Kindergartens. Die 
pädagogische Mitarbeiterin Regina 
Sagmeister arbeitet in Vollzeit und 
die Köchin Silvia Malloth in Teilzeit 
zu 50 %. 

Kindergarten LAATSCH
Den Kindergarten Laatsch besuchen 
19 Kinder, 10 Buben und 9 Mädchen. 
Davon sind:

Jahrgang Kinderanzahl
2009   5 Kinder
2010   4 Kinder
2011 10 Kinder
Insgesamt 19 Kinder

Im Kindergarten arbeiten zwei Kin-
dergärtnerinnen mit 50% - Gerda 
Paulmichl ist die Leiterin des Kin-
dergartens und arbeitet in der ersten 
Wochenhälfte. Die zweite Wochen-
hälfte übernimmt die Kindergärtne-
rin Monika Plangger. Die pädago-

DAS NEUE KINDERGARTENJAHR 2014/2015 HAT BEGONNEN!

Denn wir können die Kinder
nach unserem Sinne nicht formen!
Aber so, wie Gott sie uns gab,
dürfen wir sie gerne  haben und lieben.
                  Johann Wolfgang von Goethe

gische Mitarbeiterin Rosa Paulmichl 
arbeitet die erste Jahreshälfte und die 
pädagogische Mitarbeiterin Adele 
Wegmann die zweite Jahreshälfte (ab 
01. Februar). Rosmarie Rufinatscha 
ist die Köchin des Kindergartens und 
arbeitet in Teilzeit (50%).

Kindergarten MALS
Den Kindergarten Mals besuchen 83 
Kinder, 44 Buben und 33 Mädchen. 
Davon sind:

Jahrgang Kinderanzahl
2008   3  Kinder
2009 28 Kinder
2010 27 Kinder
2011 24 Kinder
2012    1 Kind
Insgesamt 83 Kinder

Irmgard Sapelza arbeitet freigestellt 
zu 75 % und leitet den Kindergar-
ten. Die Kindergärtnerinnen Margit 
Gluderer, Margit Platzgummer und 
Margarete Platzer arbeiten in Voll-
zeit. Ivonne Zoderer und Elisabeth 
Stocker arbeiten in Teilzeit zu 50 % 
und teilen sich die Woche. Die Kin-
dergärtnerin Marion Haas arbeitet 
vormittags in Teilzeit zu 50%. Die 
pädagogischen Mitarbeiterinnen  
Maria Luise Moriggl, Notburga Peer 
und Anneliese Schönthaler arbeiten 
in Vollzeit. Elfriede Thanei arbei-
tet in Teilzeit zu 50 % in der ersten 
Wochenhälfte,  Eveline Patscheider 
arbeitet auch in Teilzeit und ist  in 
der 2. Wochenhälfte im Dienst. Die 
Köchin  Frau Helga Grass sorgt für 
unser leibliches Wohl und arbeitet in 
Vollzeit.

Kindergarten MATSCH
Den Kindergarten Matsch besuchen 
14 Kinder, 7 Buben und 7 Mädchen. 
Davon sind:

Jahrgang Kinderanzahl
2009   2 Kinder
2010   8 Kinder
2011   3 Kinder
2012   1 Kind
Insgesamt 14 Kinder

Im Kindergarten arbeiten die Kin-
dergärtnerin Maria Luise Waldner 
in Vollzeit. Zugleich ist sie auch die 
Leiterin des Kindergartens. Die pä-
dagogische Mitarbeiterin Annalisa  
Blaas arbeitet zu 75 % und die Köchin 
Elisabeth Gunsch ist in Teilzeit zu 50 
% im Kindergarten beschäftigt.

Kindergarten SCHLEIS
Den Kindergarten Schleis besuchen 
21 Kinder, 14 Buben und 4 Mädchen. 
Davon sind:

Jahrgang Kinderanzahl
2009   6 Kinder
2010   7 Kinder
2011   7 Kinder
2012   1 Kind
Insgesamt 21 Kinder

Im Kindergarten arbeitet die Kinder-
gärtnerin Rosmarie Thöni in Vollzeit 
und sie ist zugleich auch die Leite-
rin des Kindergartens. Die pädago-
gischen Mitarbeiterinnen Rita Blaas 
und Silke Malloth arbeiten  in Teil-
zeit zu 50% und teilen sich das Jahr. 
Die Köchin Martina  Zipperle arbei-
tet in Teilzeit zu 50%.		

Wir wünschen ein erlebnisreiches 
und zufriedenes Kindergartenjahr! 
Die pädagogischen Fachkräfte aus 
den Kindergärten
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Auf Einladung des Bürgermeisters 
Ulrich Veith besuchte die VKE-Zen-
trale und zahlreiche Ehrenamtliche 
des VKEs mit ihren Familien, am 
Freitag, den 23. August die Gemein-
de Mals. Um 10 Uhr trafen die ersten 
Familien am Bahnhof in Mals ein, wo 
Bürgermeister Ulrich Veith, Gemein-
dereferentin Marion Januth und die 
VKE- Präsidentin der Sektion Mals 
Christiane Schenk die Gäste aus 
ganz Südtirol begrüßten. Gemein-
sam schlenderten wir dann über den 
familiengerechten Verbindungsweg 
zum Dorfanger. Dort berichtete uns 
der Bürgermeister über die Entste-
hung des Dorfangers und den VKE- 
Spielplatz. Anschließend besuchten 
wir zusammen die Fußgängerzone 
und freuten uns auf einige tolle Spiele 
des VKE-Busses. Bastelangebote, 
eine Rollrutsche, versch. Brettspiele, 
ein tolles Malatelier und viele viele 
weitere Spiele wurden dort für Kin-
der und Erwachsene  angeboten. 
Zur Mittagszeit fuhren wir zusam-

MALS | VKE

VKE besucht Mals, die kinderfreundliche 
Gemeinde 2014

men zum Erlebnisberg 
Watles. Dort erwartete 
uns bereits der Präsident 
der Touristik und Frei-
zeit AG Günther Bern-
hard, der uns die vielen 
Angebote am Watles 
vorstellte. Besonders 
beeindruckte dem 
VKE der große Spiel-
see, der neu errichtete 
free running parcour, 
die MountainCarts, 
die Diamantengrotte, 
das Goldwaschen, das 
große Trampolin und die Angebote 
rundherum wie zum Beispiel der Bo-
genschützenparcour und die vielen 
familienfreundlichen Wanderwege. 
Anschließend wurde uns in der Plan-
tapatschhütte ein tolles Mittages-
sen geboten und in geselliger Runde 
wurde viel diskutiert und über neue 
Projekte nachgedacht. Trotz nassem 
Wetter vergnügten wir uns noch ei-
ne Weile am Spielsee! Ein schöner 

Tag und ein großes Dankeschön an 
die VKE- Zentrale Bozen für ihre 
zahlreichen Tätigkeiten, für die Un-
terstützung vor Ort und die vielen In-
itiativen. Ein besonders Dankeschön 
gilt den vielen vielen Ehrenamtlichen 
im VKE und deren Familien, die täg-
lich vor Ort eine hervorragende Ar-
beit leisten und viel Zeit für kinder-
freundliche Gemeinden investieren!  



10

MALS | AVS

Hüttenlager auf der Sesvennahütte

VEREINE & KINDER
MALS

Ende August war es wieder soweit. 
Wir verbrachten 4 Tage auf der 
Sesvennahütte. Am Donnerstag Vor-
mittag wanderten wir von Schlinig 
zur Sesvennahütte, wo wir dann un-
ser Lager beziehen durften und uns 
am Nachmittag noch auf den Weg bis 
zur Grenze gemacht haben, wo beim  
Frösche fangen jeder sein Geschick 
unter Beweis stellen konnte.
Am Abend wurden wir vom 
Sesvenna Team kulinarisch verwöhnt 
und unsere Mädels konnten sich in 
der Küche als Köchinnen beweisen, 
während die Jungs zum kellnern an-
gestellt wurden.
Nach einer kurzen Nacht, aber einem 
guten Frühstück machren wir uns 
auf den Weg zum Schadler (2945m). 
Sehr Aufregend war die Beobachtung 
der Steinböcke, die wir aus der Nähe 
betrachten konnten. Müde aber sehr 
zufrieden sind wir dann zur Hütte 
zurückgekehrt.
Unsere nächste Wanderung führte 
uns zum Watles wo wir zusammen 
gespielt, Trampolin gesprungen, Di-
amanten gesucht�...... haben. Gegen 

Nachmittag wan-
derten wir zurück 
zur Hütte wo die 
Vorbereitungen für 
den Abend getroffen 
wurden. Neben der 
alten Hütte wur-
de ein großes Feu-
er gemacht, Friedl 
und Armin haben 
uns Stecken zu-
recht geschnitzt und 
dann ging es zum 
Würstchen, Speck 
und Käse grillen. 
Das Beste aber war das Stockbrot 
gefüllt mit viel Nutella. Als es dann 
zur regnen begann, war es an der Zeit 
zur Hütte zurück zu kehren und alle 
warteten gespannt im Lager auf An-
di und seine Geistergeschichten. Da 
noch niemand ans schlafen dachte 
erzählte uns auch Marion noch jede 
Menge Geschichten. 
Unsere letzte Wanderung führte uns 
in die Uina Schlucht. Alle waren sehr 
überwältigt vom Anblick dieser Rie-
sigen Schlucht. Dann machten wir 

uns auch schon auf dem Heimweg, 
denn wir mussten ja noch bis nach 
Schlinig wandern wo uns Armin mit 
dem Bus der FF bereits erwartete um 
uns wieder nach Mals zu bringen.
Sehr müde, aber glücklich und zu-
frieden sind wir gegen Abend nach 
Hause zurück gekehrt.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir 
uns bei allen Betreuern und beim 
Sesvenna Team recht herzlich Be-
danken und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr.		

AVS –Ortsstelle Mals

Feuermachen, Spiele spielen, klet-
tern, Löffel brennen, Wildniskleber 
herstellen, schnitzen, wie ein Tier 
gehen, Schleichen, Tarnen, Wolken-
bilder schauen, Ameisen verfolgen, 
Vogelstimmen nachsingen ….. und 
vieles, vieles mehr
Die uns anvertrauten Kinder beglei-
ten wir mit größter Achtsamkeit und 
Wertschätzung in die Natur und 
darüber hinaus. In der Waldläufer-
bande finden Jungen und Mädchen 
Freunde, Abenteuer, Anerkennung, 
Erfahrung, Selbstwert, jede Menge 
Spaß und Ruhe. Sie erhalten Werk-

MALS | AVS

Waldläuferbande für Kinder 
von 8-14 Jahren

zeuge & Unterstützung beim Entfal-
ten der eigenen Talente und Fähig-
keiten, Selbstbestimmung, Kreativi-
tät, innere Ruhe und Kraft.
Wann:	 Jeweils Mittwochs mit Be-
ginn am 24. September 2014 um 
14.00 Uhr (Insgesamt 6 Treffen)
Dauer:	 Ca. 2,5 – 3 Stunden
Mitzubringen:	 Passende Kleidung, 
jede Menge Spaß, Interesse und Gute 
Laune
Anmeldung: 	 Bei Anja (abends ab 
18.00 Uhr 347 6890713) Weitere In-
fos folgen bei der Anmeldung 		
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Für die Newsletter ein Mail an juma@jugendzentrum.bz
Infos & Aktuelles außerdem immer im Gemeindeblattl und auf unserer homepage  www.Jugendzentrum.bz/juma 

Die Öffnungszeiten, Tätigkeiten, Ausflüge, Workshops werden begleitet von den 
Jugendarbeiterinnen:

Die Aufgaben der Jugendarbeiterinnen:
Die Begleitung und Beratung von Jugendlichen (Beziehungsarbeit)
Die Betreuung des Jugendtreffpunkts und Umsetzung des Tätigkeitenprogramms
Die Initiierung und Förderung von in- bzw. formellen Bildungsprozessen
Die Planung, Organisation und Durchführung von Projekten sowie Veranstaltungen

Wer sind die Jugendarbeiterinnen?

Öffnungszeiten JuMa Jugendzentrum Mals:
Dienstag, Mittwoch & Donnerstag: 16 bis 21 h
Freitag: 16 bis 22 h
Samstag: 18 bis 22:30 h
Sonntags, Montags & Feiertags geschlossen
Öffnungszeiten in den Schulferien: 18 bis 21 h
In den Schulferien: Programme, Ausflüge uvm.

Veronika Thaler
Anmeldung für die JuMa 
Aktionen bei Veronika: 327 8352518 
oder unter juma@jugendzentrum.bz

Annamaria Weisenhorn 
Anmeldung für die Jugendtreff Burgeis 
Aktionen bei Annamaria: 388 7978864 
oder unter burgeis@jugendtreff.bz

Info:
die Jugendlichen bestimmen 
selbst mit, welche Aktionen, Aus-
flüge, Spiele im Treff angesagt 
sind, gemeinsam mit euch werden 
die Veranstaltungen organisiert, 
wenn ihr eine Idee habt, einfach 
schreiben!

Öffnungszeiten Jugendtreff Burgeis:
Mittwoch: 14:30 bis 16:30 h
Samstag: 18 bis 22:30 h
In den Schulferien geschlossen
In den Schulferien: Programme, Ausflüge uvm.

Jugendzentrum Mals  Bahnhofstraße 37  39024 Mals  
Veronika 327 83 52 518  Annamaria 388 79 78 864
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Programm MittelschülerInnen

Find your sport!
Sei dabei bei den monatlichen Schnuppertagen- gemeinsam probieren wir ver-
schiedene Sportarten, von Tennis über Schwimmen bis hin zum Rodeln, aus.  
Jeden zweiten Freitag im Monat
Kosten  je nach Sportart (bitte anfragen)  
Anmeldung erforderlich bis 1 Woche vorher (oder einmal fürs ganze Jahr)

Girlsnummittog
Ob Nail-Art, Kino mit Popcorn, Workshops oder anderer Mädelskram- einmal 
im Monat gilt die Aufmerksamkeit ausschließlich auf den Mädels. Jeden zweiten 
Dienstag ab dem 07. Oktober treffen wir uns nach der Nachmittagsschule (16 h), 
mit der Möglichkeit anschließend gemeinsam zu kochen.
Kosten kostenlos, außer Materialspesen (bei Workshops), Essen: 1,50 €
Anmeldung erforderlich bis 1 Tag vorher (oder einmal fürs ganze Jahr)

Buabmnummittog
Den Jungs gehört jeder zweite Donnerstag ab 16 h mit FIFA auf Leinwand,        
Calcettoturnier & Filme auf der Leinwand. Auch hier gibt’s anschließend die 
Möglichkeit gemeinsam zu kochen.
Kosten kostenlos, außer Materialspesen (bei Workshops), Essen: 1,50 €
Anmeldung erforderlich bis 1 Tag vorher (oder einmal fürs ganze Jahr)

Kochabende
Einmal in der Woche kommen die Jüngsten dran- selbst gewünschte Mahlzeiten 
werden gemeinsam gekocht und gegessen. 
Heuer wird wöchentlich am Dienstag gemeinsam gekocht.
Kosten 1,50 € pro Abend
Anmeldung erforderlich bis 1 Tag vorher (oder einmal fürs ganze Jahr)

Mittwochcamp
Ab 13 h (nach der Schule) ist das JuMa geöffnet für alle Interessierten, egal ob fürs 
Calcettospielen, Billard, Hausaufgaben machen, gemeinsames Kochen lässt keinen 
Magen knurren- bis 16 h nur für euch geöffnet!
Anmeldung erforderlich bis 1 Tag vorher (oder einmal fürs ganze Jahr)

Bei allen Aktionen kannst du ein- oder mehrmals dabei sein, das entscheidest du selbst!
Neben den Öffnungszeiten, welche immer von den JugendarbeiterInnen begleitet werden, haben wir auch ein interessantes 
Programm für dich.

Kinoabende
Jeden dritten Samstag im Monat ab 19:30 h gibt’s einen Film auf unsere Leinwand, freier Eintritt und ihr dürft mitentschei-
den/ wünschen, welcher Film als Nächster kommen soll. EINTRITT FREI

Mittelschulpartys
Immer vor den Schulferien gibt’s am Samstag ab 19:30 h die Mittelschulparty - zu Halloween gibt’s gruseliges Essen, zu 
Weihnachten ein Paktl & zu Fasching eine Maskenprämierung, lasst euch überraschen! EINTRITT FREI
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Das perfekte Dinner
Drei Gruppen bestehend aus 2 bis 4 Jungs und Mädels treten in der JuMa-Küche 
gegeneinander an- wie bei der Sendung das perfekte Dinner bekocht die eine Gruppe 
die anderen, bekommt dafür Punkte- wer am Ende am Meisten hat, gewinnt. 
Die Kosten werden auf die (essenden) Teilnehmer aufgeteilt.
1.Treffen, bei welchem wir die darauffolgenden ausmachen:
Mittwoch, 08.10. bitte anmelden, damit wir die Uhrzeit ausmachen können!

Fotobuchworkshop
Die ersten zwei  Workshops stehen fest, im Jänner folgen die nächsten…
Ob ein face-book, Sprüchealbum für die Freundin oder ein Familienalbum- jeder 
kann sein Fotobuch erstellen, wir helfen dabei! Ein Laptop & genügend Fotos und 
los geht’s mit dem Workshop (auch super als Geschenk). 
Kosten: der  Buchdruck
1.Treffen, bei welchem wir die darauffolgenden ausmachen:
Mittwoch, 15.10. bitte anmelden, damit wir die Uhrzeit ausmachen können!

Boshi Mütze oder Stirnband häkeln
Ob für den Freund/die Freundin oder zu Hause, ein super Weihnachtsgeschenk, 
über das sich jeder freut…
Kosten: keine, Häkelnadel & Wolle muss jeder selbst mitbringen oder werden beim 
ersten Treffen gemeinsam bestellt.
1.Treffen, bei welchem wir die darauffolgenden ausmachen:
Mittwoch, 05.11. bitte anmelden, damit wir die Uhrzeit ausmachen können!

No risk no fun?!? Unsere Adrenalinsuche
Oh ja, auch das geht- ob Konzerte, Open Airs,  Freizeitparks (Europapark),               
Paintball, Airsoft, Blindenessen, Rafting, Canyoning, Hochseilgarten Adrenalin 
garantiert, einmal im Monat geht’s auf Adrenalinsuche. 
Am 18.Oktober geht’s deshalb in den Funpark Serfaus… 
Kosten: 40 € (ganzer Tag Fahrt & je einmal die Attraktion)

Zeitungs-TesterInnen
Einmal im Monat werden mehrere Zeitungen auf ihre Glaubwürdigkeit getestet- 
gemeinsam in der Gruppe werden Rezepte, Schminktipps, Frisuren, und wenn ihr 
wollt auch die Fitnessübungen- getestet.
Kosten: keine
1.Treffen, bei welchem wir die darauffolgenden ausmachen:
Mittwoch, 15.10. bitte anmelden, damit wir die Uhrzeit ausmachen können!

Programm OberschülerInnen/Lehrlinge

Programm über 18
Im Oktober werden Biere aus aller Welt verkostet, wir werden sehen woher sie kommen, verkosten sie und bekommen Infos, 
wie sie in dem jeweiligen Land getrunken werden.
Kosten: ca. 10 €, Freitag, 17. Oktober Anmeldung bis  1 Woche vorher
Im  Oktober geht’s zum Airsoftspielen am 25. Oktober – Anmeldung bis am 17. Oktober
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Oktober:
8._Das perfekte Dinner 
     Besprechungstreffen
15._Fotobuchworkshop 
       Besprechungstreffen
15._Trend Testerinnen
18._no risk,no fun- Erlebnispark 
       Serfaus

November:
05._ Boshi

Dezember:
12._Start interkulturelle Weltreise

Jänner 
07._EU Projekt

Februar
Städtereise

Ganzjährig: 
no risk,no fun

Ü18:
Oktober- Airsoft
November- Bierverkostung
Dezember- Ritteressen
Jänner -Schneeschuhwandern
Februar- Städtereise

Achtung! 
Termine & weitere Aktionen 
werden mit euch festgelegt!

Oktober:
07._ Pop Corn & Film 16 h

09._ Calcettoturnier 16 h
10._ Tennis 14 h

18._ Kino 19 h
27.-29._ Girlscamp

29.-30._Buabmcamp

November:
11._ Nail Art

13._ FIFA Turnier
14._ Yoseikan

15._ Kino

Dezember:
09._Pralinen machen
11._Film & Popcorn

12._Schwimmen
19._Weihnachtsparty

20._Kino

Jänner:
09._Kegeln

13._beauty masks
15._Need 4 speed

17._Kino

Februar:
05._ Cocktails mixen

06._ Rodeln
10._ Cocktails mixen
13._ Faschingsparty

28._ Kino

Ganzjährig: 
Dienstag & Mittwoch: 

Kochabend
Mittwochcamp

(im Februar das Nächste Programm)
Für die 5.Klasse Grundschüler:

Aktionstage immer in den Ferien

Programm 
Oberschüler
Innen/ 
Lehrlinge
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GEMEINDE MALS| Menschen

Herzlichen Glückwunsch
GEMEINDE MALS| Verwaltung

Volksabstimmung

Die Gemeindeverwaltung Mals be-
dankt sich bei allen Büger/innen für 
die hohe Beteiligung an der Volksab-
stimmung.
Dies zeigt von Reife und der Bereit-
schaft mitzureden und mitentschei-
den zu wollen. Die Volksabstimung 
ist gültig und die Gemeindeverwal-
tung wird im Rahmen ihrer Möglich-
keiten den Wählerwillen umsetzen.
Das Ergebnis der Volksabstimung 
vom 22.08. bis zum 05.0.2014:
Wahlberechtigte Personen	       4837
Abgegebene Abstimmungs-
umschläge		         3348
Wahlbeteiigung		      69,22% 
Stimmzettel der JA-Stimmen  2377
Stimmzettel der 
NEIN-Stimmen		           764
Perzentuelle Verhältnis
zwischen Ja- und
Nein-Stimmen	       75,68% JA
                                  24,32% NEIN
Weiße Stimmzettel                     19
Gültige Stimmzettel                3160
Ungültige Stimmzetetl                 63
Beschädigte/unverschlossene
Umschläge		           125
Die Abstimmung hat einen posi-
tiven Ausgang bei der Mehrheit 
der Ja-Stimmen gegenüber den 
Nein-Stimmen. Deshalb wird ein 
positives Ergebnis der Volksabstim-
mung auf Gemeindeebene für die 
Fragestellung, wie oben angeführt, 
erklärt.				     

Der Bürgermeister
Mag (FH) Ulrich  Veith

Serafina Moriggl-Bertagnolli, Mals-Martinsheim	  zum 95sten
Margareth Gutgsell, Mals				    zum 93sten
Ernst Paris, Mals-Martinsheim			    zum 92sten
Magdalena Hell-Köfler, Mals			    zum 92sten
Josef Zöschg, (Bruder Nikolaus), Kloster Marienberg zum 90sten
Johanna Januth, Tartsch				     zum 90sten
Mathilde Waldner, Mals				     zum 90sten
Maria Fritz-Köllemann, Mals			    zum 90sten
Rosa Pratzner, Laatsch				     zum 89sten
Magdalena de Porta-Patscheider, Schleis		   zum 88sten
Anna Patscheider, Mals				     zum 88sten
Marianna Schöpf, Mals-Martinsheim		   zum 88sten
Edvige-Clara Tscholl, Schleis			    zum 84sten
Theresia Telser, Tartsch				     zum 86sten
Katharina Theresia Kröss-Rauner, Mals		   zum 85sten
Olinda Paternolli, Mals				     zum 84sten
Friedrich Flora, Mals				     zum 84sten
Josef Eberhöfer, Tartsch				     zum 83sten
Theresia Stocker, Laatsch				     zum 82sten
Eduard Stecher, Matsch				     zum 82sten
Josef Zerzer, Mals				     zum 82sten
Serafin Heinisch, Matsch				    zum 81sten
Emilia Prugger, Mals				     zum 81sten
Genovefa Stocker, Mals				     zum 81sten
Franz Stampfer, Mals				     zum 80sten
Klara Zwick, Schleis				     zum 79sten
Leonard Patscheider, Mals			    zum 79sten
Norbert Fritz, Mals				     zum 79sten
Heinrich Thöni, Burgeis				     zum 77sten
Rosa Permann, Tartsch				     zum 77sten
Anna Ziernheld, Mals				     zum 77sten
Marianna Winkler, Mals				     zum 77sten
Karolina Folie, Mals				     zum 77sten
Georg Lindenthaler, Mals				    zum 76sten
Arnold Zerzer, Mals				     zum 76sten
Meinrad Thöni, Burgeis				     zum 75sten
Rosa Folie, Burgeis				     zum 75sten
Michael Prugger, Mals				     zum 75sten

Golf R - Max. Werte: Kraftstoffverbrauch, komb. 6,9 l/100 km - CO2 159 g/km
e-up! Stromverbrauch in kWh/100 km: 11,7 (kombiniert), CO2 0 g/km.

Auto Brenner 
 MALS - Staatsstraße 20 by Autocenter Polin
Tel. 0473 519480 - www.autobrenner.it 

Samstag, 18.10. GROSSES HERBSTFEST bei Autocenter Polin!
Testen Sie die Volkswagen Neuheiten:
• Golf Sportsvan, Golf R, GTI, GTD
• e-up! das Elektroauto von Volkswagen
• Das WeltAuto
    Gute Gebrauchtwagen. Garantiert. 

Wir erwarten Sie zu

Speis & Trank & Fun
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MALS | Markt

Gollimorkt 2014
Man hat sich wieder daran gewöhnt, 
an den Gollimorkt. Zwar werden 
nicht mehr 2000 Rinder aufgetrie-
ben, wie in der 60er Jahren, dafür 
aber gibt es ein umfassendes An-
gebot an wertvollen Produkten aus 
heimischer Landwirtschaft und aus 
heimischem Handwerk. In 15 Jahren 
ist es gelungen, diesen Jahrmarkt als 
Fixpunkt im Jahreskreis von Mals 
und im Dreiländereck zu installieren.
Rund 80 Stände, vorwiegend aus dem 
Vinschgau, bieten im Dorfzentrum 
von Mals ihre Waren feil. Daneben 
gibt es noch den traditionellen Krä-
mermarkt. Die Wirtshäuser unter-
stützen den Markt mit regionaler 
Küche und viele, viele Hände legen 
Hand an, damit der Markt reibungs-
los abläuft. Dazu zählen Dorfvereine, 
die für die Verpflegung im Markt 
sorgen, die 3.Klässler, die für das 
Aufstellen und das Abräumen der 
Marktstände verantwortlich zeich-

nen, einige Senioren, die Plakate und 
Flyer austeilen, die Gemeindearbei-
ter, welche die Tröge und Blumen-
beete beseitigen, den Müll verräumen 
und den Dorfkern nach dem Markt 
wieder sauber machen, und einige 
Freiwillige, die überall Hand an, wo 
es notwendig ist.
Es war nicht so ganz falsch, was man 
bei der Einführung der beiden Mär-
kte im fernen Jahr 1642 gedacht hatte: 
ein Pflanzmarkt im Frühjahr und ein 
Erntemarkt im Herbst. Zusehends 
anerkennen wir wieder den Wert der 
kleinen und regionalen Kreisläufe. 
Damit soll nicht die Qualität der 
internationalen Produktvielfalt ge-
schmälert sondern ergänzt werden. 
Es bedeutet auch ein Stück weit mehr 
Autonomie in der Versorgung, welche 
nach einigen diesbezüglichen Erfah-
rungen nicht mehr ganz vernachläs-
sigt werden kann oder sollte. Weiters 
wird der Zusammenhang zwischen 

Gesundheit und Ernährung immer 
transparenter, man spricht auch zu-
sehends mehr von CO2-Bilanzen, 
von Nachhaltigkeit und von Authen-
tizität. Die Zahl jener Gäste, welche 
das Regionale suchen, wächst. Dem-
entsprechend erfreut sich der Markt 
auch eines zunehmend wachsenden 
Interesses von Seiten des Tourismus 
weit über die Landesgrenzen hinaus.
Da ist Mals ein wunderbarer Gast-
geber. Das gesamte Dorf widmet 
sich diesem Markttag und gestaltet 
damit eine Marktatmosphäre, die 
sich wohltuend von anderen unter-
scheidet. Es geht um den Handel, es 
geht um das Feilschen, es geht um die 
Vorräte für den Winter. Aber: in ei-
ner Atmosphäre, die getragen ist von 
Vielfalt, von Qualität, von Regionali-
tät, und damit von Einmaligkeit. 	   
In diesem Sinne spricht Mals eine 
herzliche Einladung zum Gollimorkt 
am 16. Oktober aus.

Nach seiner 3. Auflage des Molser 
Mittamorktes auf dem Hauptplatz 
in Mals können wir mit Fug und 
Recht sagen, dass er mittlerweile zum 
Dorfleben dazugehört. Er wird nicht 
nur gerne von Anrainern, Malsern 
und Gästen gerne akzeptiert, sondern 
auch gut frequentiert. Dafür sind 
wohl die Vielfalt und die Qualität des 
Angebotes verantwortlich.
Insgesamt haben heuer rund 250 
Stände an 14 Markttagen ihre Wa-
ren feilgeboten, das sind rund 18 
Stände pro Markttag. Die Anbieter 
waren mit dem Umsatz heuer zu-
friedener als im vergangenen Jahr. 
Auch das Angebot war vielfältiger: 
Milchprodukte, Speck und Wurst-
waren, Getreideprodukte, Obst und 
Gemüse, Honig, Säfte und Marme-
laden, Mostarde, Schafwollprodukte, 
Handwerksarbeiten aus Holz, Leder, 
Filz, Keramik, Glas und Wachs, Öle 
und Salben.

Molser Mittamorkt 2014
Die Sensibilität zu Gesundheit, regi-
onale Kreisläufe und Vertrauen in die 
Produzenten wächst. Diesem wurde 
der heurige Mittamorkt wieder ein 
Stück weit mehr gerecht. Das An-
gebot wurde umfassender, die Qua-
lität hat zugenommen, und auch die 
Anbieter von Bio-Produkten wurden 
mehr. Diese Richtung soll im kom-
menden Jahr weiter verstärkt werden.
Damit aus dieser Erfahrung vom 
Malser Mittamorkt ein Mehrwert 
für den gesamten Obervinschgau 
entsteht, schlägt das Malser Märkte-
komitee vor, dass es im kommenden 
Jahr an allen Wochentagen einen Fri-
schemarkt im Obervinschgau gibt. 
Damit möchte der Markt nicht dem 
Handel die Kundschaft wegnehmen, 
sondern den Handel vor allem dazu 
animieren, verstärkt Produkte aus 
dem Obervinschgau in das Sortiment 
aufzunehmen. Dann könnten sich die 
Märkte vor allem der Verkostung, 

dem Kennenlernen der Produzenten 
und einem informativen Gedanken-
austausches widmen. Das kann nicht 
von heute auf morgen passieren. Klei-
ne Schritte sind hier gefordert sowie 
der entsprechende lange Atem. Ir-
gendwann sollte es möglich sein, dass 
die Umsatzmengen reichen, um in 
einem interessanten Ausmaß die Ge-
schäfte, die Gastronomie sowie so-
ziale Einrichtungen mit heimischen 
Produkten beliefern zu können.
Das Märktekomitee bedankt sich 
ausdrücklich bei den Anrainern 
für die gute Nachbarschaft, bei der 
Dorfpolizei, beim Bauhof und bei 
der Gemeindeverwaltung für die gute 
Zusammenarbeit. Sie dankt für das 
Vertrauen in diese Initiative und ver-
spricht, den Mittamorkt zum Wohle 
der Malser Bevölkerung und der Gä-
ste weiter auszubauen.		   
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MENSCHEN
BURGEIS, SCHLEIS

Seit nunmehr 20 Jahren verbringt 
das Ehepaar Monika und Sieg-
fried Eckert aus Gottenheim (Ba-
den-Württemberg) Ihren Urlaub 
im Aparthotel BURGUS (ehemals 
Garni BRIGITTE) in Burgeis in der 
Ferienregion Obervinschgau. Zum 
Abschluß Ihres diesjährigen Aufent-
halts bedankten sich die Gastgeber 
Brigitte, Lorenz und Peter Thöni bei 
Ihren treuen Gästen mit einer Urkun-
de und einem Geschenkskorb.	   

Burgeis| Gäste

Treue Gäste in Burgeis

Im Bild: 
Brigitte, 
Sieg fried 
u. Monika, 
Peter, Lorenz

Schleis | Alm

Ehrung für 10 Jahre Treue in der Schleiser 
Alm
Die Schleiser Fraktionsverwaltung weiss es 
sehr zu schätzen, dass "Senner Ehepaar" Sepp 
und Rosmarie Abertegger aus Schlanders 
heuer schon den zehnten Sommer auf der 
Schleiser Alm verbracht, das Vieh betreut und
wieder einen preisverdächtigen Käse herge-
stellt haben. Anlässlich des Almabtriebes 
wurde ihnen mit einem Geschenkskorb, einer 
Urkunde und einem Gutschein fu ̈r ein erhol-
sames Wochenende fu ̈r ihre Bemu ̈hungen 
gedankt.
Das Ehepaar Abertegger stellte bei dieser 
Gelegenheit einen Tragkorb voller Almprodukte
zur Verfügung, der zugunsten der Geschädigten 
des Malser Großbrandes versteigert wurde.	

v.l.n.r. Gregor Kofler, Markus Rohregger, 
Rosmarie und Sepp Abertegger mit Alm-
meister Lorenz Agethle

Sennerin Rosmarie Abertegger mit 
dem Tragkorb  voller Almprodukte 
für die Versteigerung

HALLO SENIOREN!
Nun  ist es wieder so weit.
Nach einem verregneten Sommer treffen wir uns Anfang 
Oktober zur 

Seniorengymnastik  mit Tresl Plangger
Macht alle wieder fleißig mit, auch Neueinsteiger/innen 
sind jederzeit herzlich willkommen.
Beginn: Donnerstag, 9. Oktober
Zeit: donnerstags von 14,30 bis 15,30 Uhr
Ort: Seniorentreff in der Schulgasse (alter Kindergarten)

Südtiroler Archäologiemuseum 
Archäologische Wanderung  

zum Ganglegg
Samstag, 18.10.2014  von 14–18 Uhr

Treffpunkt: 14 Uhr Vintschger Museum Schlu-
derns
Dauer: 4 Stunden (inkl. Führung durch die ar-
chäologische Ausstellung)
Referent: Günther Kaufmann, Konservator am 
Südtiroler Archäologiemuseum
Teilnahme an der Exkursion frei – Reduzierter 
Museumseintritt €3.-
Anmeldung bis 16.10.2014 im Südtiroler Ar-
chäologiemuseum oder unter  Tel.0471 32 01 12.
Entfällt bei Regenwetter.	   
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SPORT
MALS

Mals | Tennis

Tennis Intensivtage
Die seit mehreren Jahren veranstal-
teten und nun schon zur Tradition 
gewordenen Tennis-Intensivtage für 
Kinder fanden in diesem Jahr am 
21., 22. und 24.  August statt. An 
drei Tagen wird an der Taktik gefeilt, 
werden Matchanalysen durchgeführt, 
die Koordination und die Kondition 
verbessert.

Die Turnierserie richtet sich an alle 
Kinder der Jahrgänge 2004 und jün-
ger (U10 und U8), egal ob Anfänger 
oder schon Fortgeschrittene. Einzige 
Voraussetzung ist ein gültiger Aus-
weis der FIT. Die Turniere werden in 
ganz Südtirol organisiert und die Teil-
nahme ist nicht an den Bezirk gebun-
den. Der Schwerpunkt der Turniere 
soll in erster Linie auf Spiel und Spaß 
ausgelegt werden. Die Spiele werden 
an einem – maximal an zwei Tagen 
abgewickelt und als Abschluss wird 
es immer eine gemeinsame Preisver-
teilung mit einer kleinen Feier geben. 
Neu war diesmal, dass die U8 und die 
U10-Meisterschaft im Zuge der FIT 

VSS Turnier und Fit Kids Promo Turnier
Kids Promo durchgeführt 
wurde. Die Kinder haben da-
bei die Gelegenheit, an allen 
FIT-Turnieren teilzunehmen. 
Im Bezirk Vinschgau / Burg-
grafenamt fanden insgesamt 
vier Turniere statt. Die Tur-
niere sind mittlerweile sehr 
gut besucht.
Hier die Ergebnisse der Kin-
der der Sektion Tennis des ASV Mals 
bei diesen Turnieren: Ergebnisse 
Schlanders (11.7. – 12.7.2014):
U13 Mädchen:  2. Jasmin Vale
4. Eva Theiner
U13 Buben:  2. Manuel Malgiaritta
Ergebnisse Mals (31.7. – 2.8.2014):

Letztes Jahr schafften 
die jungen Damen pro-
blemlos den Aufstieg in 
die 3. Liga. Dieses Jahr 
ging es in der gleichen 
Tonart weiter. Larissa, 
Debora und Marilena 
behaupteten sich auch 
in der dritten Liga und 
haben alle Spiele gewon-
nen und waren somit in 
der Play-Off-Runde. 
Das Spiel gegen Eppan 
haben sie gewonnen und 
prompt den Aufstieg in die 2. Liga 
geschafft.   Jedoch damit gaben sie 
sich nicht zufrieden. Es wurde auch 
die Landesmeisterschaft angepeilt 
und geschafft. Das Finalspiel gegen 

Playoff Damen

Tramin konnten sie für sich gewin-
nen. Somit haben wir in der nächsten 
Saison zwei Damen-Mannschaften 
in der 2. Liga.       

Herzlichen Glückwunsch!

vlnr: Larissa, Marilena, Debora

Am letzten Tag fand 
außerdem noch ein 
Grillfest statt. Alle 
Teilnehmer/innen be-
kamen ein Diplom als
Erinnerung an die „in-
tensiven“ Tennistage in 
Mals ausgehändigt.       

U8 Buben: 5. Sandiro Fahrner
U13 Mädchen:  1. Eva Theiner, 2. Jas-
min Vale 4. Aurelia Gianordoli
U13 Buben: 3. Nico Gander
U18 Mädchen: 1. Alissa Vale
2. Samira Fliri, 3. Helene Egger
U18 Buben:  1. Lukas Platter      

FRAUEN + + 
MÄNNERTURNEN

DEHN - TURN - ATEM-
ÜBUNGEN MIT MUSIK

Ort: Turnhalle Grundschule Mals
Zeit: JEDEN MONTAG
         3*10 EINHEITEN
BEGINN: 06. Oktober 2014
LEITUNG: Christl Lingg
"Leichteres Programm" 
von 18.30-19.30 Uhr
Sport-Programm" 
von 19.30-20.30 Uhr
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SPORT, GENTE  
MALS, SILANDRO

MALS | Badminton

Badminton Neues
Der Saisonsbeginn wird nun schon 
seid 11 Jahren traditionell mit dem 
CAORLE-CAMP eingeleitet, und 
die Resonanz zur Meer-Woche ist 
immer noch groß.
Eine Gruppe von 50 Teilnehmern 
genoss dieses Jahr in der ersten Sep-
tember-Woche die sportliche Meer-
luft und erfreute sich zwar nicht am 
Wetter, dafür aber umso mehr an der 
Gemeinschaft. Bei Trainings zwei 
mal am Tag, bei Gesellschaftsspielen, 
Fussball- und Volleyballturnieren 
und bei täglichen Zumba-Einheiten 
tankte man Fitness und Motivation 
für die bevorstehende Saison. Die gu-

te Küche, das nette Ambiente und der 
tolle Einsatz von Trainern  und Be-
treuern sorgte für eine unvergessliche 
Woche.       

Der Landestrainer Brunner Roland 
(inzwischen auch wieder altbewährter 
Vereinstrainer des ASV Mals-Bad-
minton) hat zum Auftakt der Saison 
ein tolles und sehr anspruchvolles 
Juniorenturnier für den Landeskader 
ausgesucht. Die Reise ging nach Bel-
gien. Begleitet wurde die Gruppe der 
5 Landeskaderathleten U 19 (Punter 

Landeskaderauftakt in Belgien 

Marah, Maran Karin (Berg), Osele 
Lukas, Stocker Andreas und Strobl 
Kevin) vom Landestrainer selbst und 
vom Mentalcoach Piffrader Valentin, 
der zum ersten mal auch interna-
tionale Badmintonluft schnupperte. 
Obwohl man sich nicht in die Me-
daillenränge spielen konnte, gab es 
doch zufriedene Gesichter, denn alle 

hatten ihr Bestes gegeben, und konn-
ten doch Spiele gegen Nationalspie-
ler anderer Nationen gewinnen. Der 
nächste Einsatz mit der National-
mannschaft steht schon bevor, und 
nun heißt es wieder fleißig und kon-
tinuierlich trainieren, damit man am 
Ball bleibt.   	   

Silandro | Carabinieri

Il Capitano Giacomo Guerrini 
al Comando della Compagnia 
Carabinieri di Silandro
Il Capitano Giacono Guerrini è spo-
sato è padre di una bambina.Perfetto  
conoscitore della lingua inglese ed  
una conoscenza sufficiente del tedes-
co.
In forza  per sette anni al Battaglione 
Carabinieri  di Laives è stato   tre anni 
in Sicilia  al comando di un nucleo in-
vestigativo.  Conoscitore della nostra 

Regione  ha partecipato a numerose 
misioni all´estero: Afganistan, Cos-
sovo ec. pochi  giorni addiestro o in  
una delle sue prime visite esterne ha 
visitato la Satazione del nostro comu-
ne    è si è  intrattenuto altresí  col 
primo  cittadino   Ulrich Veith.   	         

bp
Il capitano Gfuiacomo Guerrini

vom 18.-20. September

Im Bild die Malser Badmintongruppe 
bei der Feriencolonie der Caritas in 
Caorle! 
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SOZIALES
MALS

VINSCHGAU | KVW VINSCHGAU

Kampf für die Geburtenabteilung in Schlanders
„Die Geburtenabteilung muss bleiben 
und wir wollen dafür kämpfen“,  sagt 
Heinrich Fliri, stellvertretend für den 
KVW-Bezirksausschuss Vinschgau. 
Dieser hatte sich in seiner Sitzung am 
25. August klar für eine Beibehaltung 
der  Geburtenabteilung im Kranken-
haus Schlanders ausgesprochen.
Die vorgebrachten Argumente sind 
vielfältig. Schlanders ist ein Zen-
tralort für den Vinschgau. Müsse 
jemand beispielsweise von Melag 
nach Meran, so sind mindestens zwei 
Stunden einzuplanen. 
Dabei werden allerorts weniger Ver-
kehr und Umweltschutz gefordert, so 
der KVW-Bezirksausschuss in seiner 
Begründung. Es könne nicht sein, 
dass ein Bürger aus Langtaufers im 
Vergleich zu jenem in Algund zum 
Bürger zweiter Klasse werde, wenn es 
um die Gesundheitsversorgung geht. 
Außerdem sei immer wieder von de-
zentralen Diensten die Rede und was 
passiert,  ist wieder Zentralisierung, 
so der KVW weiter. Während schon 
in den 1980er Jahren die Dezentrali-
sierung der Sozial- und Gesundheits-
dienste erreicht wurde, kommt es nun 
zu einem Rückschritt. „Südtirol hat 
sich seinen Wohlstand und die Le-
bensqualität erarbeitet, deshalb geben 
wir sie auch nicht kampflos auf,“ so 

die KVW-Vertreter. 
Auf der einen Seite werden Studien 
gegen die Abwanderung in der Peri-
pherie finanziert und auch der Ein-
zelhandel vor Ort unterstützt, was 
positiv zu bewerten ist, auf der ande-
ren Seite aber ginge die Entwicklung 
genau in die entgegengesetzte Rich-
tung und Arbeitnehmer müssten ih-
ren neuen Wohnsitz an den zukünf-
tigen Arbeitsort verlegen. 
Die große Sorge beim schrittweisen 
Abbau von Abteilungen und Diensten 
ist, dass das Krankenhaus Schlanders  
am Ende zu einer Pflegeeinrichtung 
für Langzeitkranke degradiert wird. 
Es könne nicht sein, dass zwar ein 17 
Mio. Euro teurer Neubau realisiert 
werde, die Perspektive für das ge-
samte Krankenhaus aber offen bleibt. 
Schließlich geht es um eine große und 
vielfältige Anzahl von Arbeitsplätzen 
in der Peripherie, so der KVW-Be-
zirk Vinschgau. 
Und auch die Vor- und Nachunter-
suchungen bei einer Geburt gehören 
zur Grundversorgung vor Ort. Da-
rauf hätten genauso jene Menschen 
ein Anrecht, die in den vielen Sei-
tentälern und abgelegenen Weilern 
wohnen. 
Der KVW-Bezirk Vinschgau fordert 
deshalb die politischen Vertreter in 

Rom und Bozen auf, nachdrücklich 
auf die Besonderheiten in unserem 
Land hinzuweisen. 
Allzu oft sehen Politiker und Mana-
ger aber nur kurzfristige finanziellen 
Effekte und leisten sich auch noch 
hohe Prämien, wenn es um Einspa-
rungen geht. Einfache Bürger blieben 
damit auf der Strecke, denn es fra-
ge niemand,  was die Einsparungen 
eines jeden Einzelnen sind, wenn 
er die professionellen Dienste eines 
Krankenhauses wie in Schlanders vor 
Ort nutzen kann. 
Immer gehe es nur um die Sicht des 
Sanitätsbetriebes, was nicht länger 
hingenommen wird. 
Der KVW-Vinschgau fordert deshalb 
alle Interessensvertreter und Verbän-
de im Tal auf, sich gemeinsam für 
das Krankenhaus Schlanders mit all 
seinen wertvollen Diensten einzuset-
zen. 	   

Die Tages-
mütter der 

Sozialgenossenschaft „Mit Bäue-
rinnen lernen - wachsen - leben“ ha-
ben es sich zur Aufgabe gemacht die 
Natur in den Mittelpunkt zu stellen. 
Die Kinder sollen die Natur mit al-
len Sinnen erleben können, Jahres-
kreisläufe miterleben und gesunde 
Nahrungsmittel kennenlernen. In 
Mals ist die Tagesmutter Maria Pia 
Oswald für die Sozialgenossenschaft 
aktiv.
Die Betreuung zu Hause und in 
kleinen Gruppen garantiert eine na-

Ihr Kind in guten Händen!
türliche, familiäre und liebevolle At-
mosphäre, bei der auf die Bedürfnisse 
des einzelnen Kindes ideal eingegan-
gen werden kann.
Die Kinderbetreuung bei einer Ta-
gesmutter ist vor allem für berufstäti-
ge Eltern interessant, da sie sich nicht 
an die Öffnungszeiten einer Struktur 
halten müssen und die Felxibilität 
der Tagesmutter schätzen.
Seit Anfang des Jahres sind die Tarife 
der Kleinkinderbetreuungseinrich-
tungen harmonisiert worden. Eltern 
zahlen nun, egal ob sie ihre Kinder 
in einer Kindertagesstätte oder bei 

einer Tagesmutter betreuen lassen, 
zwischen 0,90 Euro/Stunde und 3,65 
Euro/Stunde. 
Die Gemeinde Mals gewährt den 
Eltern von Kinder bis 3 Jahre außer-
dem einen Beitrag von 1,00 Euro pro 
Stunde für maximal 160 Stunden pro 
Monat. Seit kurzem ist der Dienst 
von der Steuer absetzbar.		    
Kontakt: Sozialgenossenschaft „Mit 
Bäuerinnen lernen - wachsen - leben“ 
www.kinderbetreuung.it 
Telefon: 0471/999366
Koordinatorin Egger Maria: 
366 676 36 81
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SPORT & FREIZEIT & WELLNESS
MALS

 
Sport.Mals informiert: 
Wintersaison- Sportwell 
23.September 2014 - 03. Mai 2015 
 
Dieses Jahr NEU! 
> Die Kegelbar bleibt Sonntags geöffnet (Ruhetag: Donnerstag) 
 

 

 

Hallenbad 
Dienstag bis Freitag|  14:00- 21:30 Uhr  
Samstag- Sonntag- Feiertags | 14:00 – 19:30 Uhr 
Montag Ruhetag 
 

 

 

Sauna 
Dienstag bis Freitag|  16:00- 22:30 Uhr  
Samstag- Sonntag- Feiertags | 14:00 – 19:30 Uhr 
Montag Ruhetag 
 

 

 

Kegeln 
Freitag bis Dienstag|  18:00- 01:00 Uhr 
Donnerstag Ruhetag 
 
 

 

 

Tennis 
täglich | 08:00 – 24:00 Uhr 
 
 

 

 

Fitness 
Montag | 18:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag |  14:00- 22:00 Uhr  

 

 
Zumba mit Maria  
Jeden Dienstag ab 20:00 Uhr ab 14.10.2014 in der Turnhalle des Oberschulzentrum 
Mals (7,00€ pro Abend). Mit kraftvollen Latino- Rhytmen und internationalen Beats 
tanzt ihr euch fit und steigert Kondition und Energie! Maria freut sich auf euch!  
 

 

Morgen-Schwimmen mit kostenloser Wassergymnastik 
Jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr ist das Hallenbad für alle Frühaufsteher geöffnet 
(Eintritt nur mit Punkte- Karte / Saisonskarte / Jahreskarte, geöffnet bi s 09:30 Uhr). 
Schwimmer können in Ruhe ihre Bahnen ziehen, während Maria ab 08:00 Uhr mit der 
Wassergymnastik startet.  
 

 

Seniorenkegeln 
Jeden Dienstag ab 14:30 Uhr trifft man sich in der Kegelbar zum Kegeln. Alle Senioren 
sind herzlich willkommen!  

 
 

Preise & aktuelle Informationen finden Sie unter:  
+39 0473 83 15 90 | www.sportwell.it | facebook.com/sportundwell 

 



VERANSTALTUNGEN & INFOS
MALS

 

 

Am Sonntag 09.11.2014 
 

findet im Martinsheim Mals, der bereits zur Tradition gewordene Martinimarkt statt. 

Die Arbeitsgruppe ersucht um ihre Mitarbeit. 
 

Wir würden uns auf  

selbstgemachte Holzarbeiten, Patchworkideen, Bilder, Kerzen, Kräutersalze 
und –öle, Sirupe und Marmeladen, Kärtchen und vieles mehr sehr freuen.  

Auch selbstgebackene Kuchen oder Krapfen nehmen wir gerne an. 

 

Jegliche Arbeit kann bis Anfang November bei den  
Freizeitgestalterinnen oder im Büro abgegeben werden. 

 

Wir bedanken uns im Voraus und wünschen gutes Gelingen!  
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SENIORENTANZ

Wer tanzt 
bleibt länger jung 

Wir beginnen am Freitag, 
den 7. November 2014 um 15 

Uhr im Seniorenraum Mals 
mit Cilly Trafoier.

Treffpunkt immer Freitags von 
15 - 16,30 Uhr.

Wir freuen uns besonders auf  
Neueinsteiger 



Fachschule für Land- und Forstwirt-
schaft Fürstenburg
Milchverarbeitung Grundkurs
Inhalt: Grundlagen der Herstellung 
von Sauermilchprodukten, Topfen, 
Käse, Kulturen und Milchhygiene
Kursort: Fürstenburg Burgeis
Termin: Di 21.10. Mi 22.10. und Do 
23.10.2014 von 9 – 17 Uhr ( 3 Tage )
Referenten: Dr. Bertram Stecher, Dr. 
Haid Elisabeth, Wallnöfer Thomas 
Gebühr : 100 Euro 
Anmeldung bis Mi 15.10.2014 
Jungrinder- Aufzucht, Haltung, 
Fütterung, Pflege, Kosten
Zielgruppe: Interessierte Rinderhal-
ter
Inhalt: Einflussfaktoren auf die späte-
re Leistung, Fruchtbarkeit, Gesund-
heit, Nutzungsdauer, Haltung und 
Fütterung der Jungrinder, Kosten der 
Aufzucht, Klauenpflege,Scheren und 
Pflege des Rindes
Kursort: Fürstenburg Burgeis
Termin. Mi 12.11. von 14 – 17 Uhr  
und Do 13.11.2014 von 9 – 17 Uhr 
Referenten: Dr. Haid Elisabeth, The-
iner Elias, Stecher Peter
Gebühr: 49 Euro
Anmeldung bis 24.10.2014 
fs.fuerstenburg@schule.suedtirol.it- 
Tel. 0473/836500

KURSE

Tanzkurs für Anfänger
Beginn : Dienstag 21. Oktober 2014
Programm:  Walzer, Polka, Boarisch 
und Disco Fox
Zeit: Immer Dienstags 20.15 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden,  4 Treffen
Ort:  Turnhalle der Grundschule 
Mals
 Tanzkurs für Fortgeschrittene
Beginn: Dienstag, 18. November
Programm:  Walzer, Polka, Boarisch 
und Disco Fox
Zeit: Immer Dienstags 20.15 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden,  4 Treffen
Ort:  Turnhalle der Grundschule 
Mals
Info und Anmeldung: Menghin Eli-
sabeth  349812967

KURSE

VERANSTALTUNGEN & INFOS
MALS

VERANSTALTUNGEN

MALS  | Literatur an der Grenze
10.10.  
um 20 Uhr in der Fürstenburg 
Burgeis "Denn zu fragen ist nach 
den stillen Dingen"  - Lyrischer 
Abend mit Harfenbegleitung mit 
Vera Vieider, Kathrin Mayr, Gernot 
Niederfriniger

MALS | Golliwoche
11.-18.10.
rund um den “Gollimorkt“ werden 
Führungen und Verkostungen von 
regionalen Produkten angeboten. Ein 
Hoffest bildet den Höhepunkt dieser 
Traditionswoche

MALS | Markt
16.10.
ab 09 Uhr Gollimorkt 

MALS | Markt
25.10.
ab 09 Lootscher Morkt

SÜDTIROL | Caritas
08.11.
Gebrauchtkleidersammlung

MALS | Theater
09.11.
um 17 Uhr im Kulturhaus Mals 
"ANDORRA" von Max Frisch 

APOTHEKEN

Oktober

	 04.–10. MALS
TeL. 0473 831130

	 11.–17. SCHLUDERNS 
Tel. 0473 615440

	 18.–24. PRAD 
Tel. 0473 616144

  25.-31. LAAS
TeL. 0473 626398

November

	 01.–07. GRAUN
TeL. 0473 632119

	  08.-14. MALS 
Tel. 0473 831130

Redaktionsschluss 
für die November-Ausgabe 
20. Oktober 2014
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DIENSTHABENDE ÄRZTE

Oktober

	 11.–12. Dr. Stocker Josef
Tel. 335 6772678

18.–19. Dr. Heinisch Josef
Tel. 0473 615095

	 25.–26. Dr. Skocir Bettina
Tel. 348 7388448

Oktober-November

	 31.–01. Dr. Waldner Stefan
TeL. 0473 633126

	 08.–09. Dr. Hofer Christian
Tel. 339 5077933

  15.-16. Dr. Stocker Josef
Tel. 335 6772678
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KLEINANZEIGEN

Kindermädchen
für zwei Kleinkinder ab sofort 
gesucht.
Tel.329 7304592

FREIES THEATER BOZEN
ANDORRA
von/by Max Frisch 

Sonntag 09.11.2014 um 17.00 Uhr
Kulturhaus Mals

kein Kartenvorverkauf – 
nur Abendkasse

Träger = Bildungsaus-
schuss Mals
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		  Spitzenwerber sehen ihre Anzeige
				    am liebsten im kleinen Format

Mals, G.I.Verdross-Str. 49
Tel. 0473 831155
Obst, Gemüse,
Blumen, Weine

FOX & OLDIES NIGHT
Freitag und Samstag 

ab 20:00 Uhr

Dienstag Abend u. Mittwoch Ruhetag 

Spitalstr. 2 - 39024 Mals
Tel. 0473 831535
       340 4120358
Email: 
elfriede@schreibstube.it

die;Schreibstube

Internet: 
http://www.mals-aktuell.com
http://www.schreibstube.it

Mo/Die/Mi/Fr : 09-12 + 15-18 Uhr
Do.von 10-12 +Sa. von 09-11Uhr

Anzeigenannahme 
ATHESIA MEDIEN

Naturkosmetik Khadi!
Haarfarben, Haaröl, 
Duschgel, Shampoo, 
Körperöle, Kräuter 
Gesichtsmasken ......

Alle Produkte werden auf Basis von 
natürlichen nachwachsenden Rohstoffen 

hergestellt.

....laufend wechselnde Wildgerichte und 
vieles mehr.

Mir freien ins af ENK!
Sonia & Daniel  mit Team 

Bauernschöpsenes.......

Mals, G.I.Verdross-Strasse

Mode Elvira
Jetzt neue 

Winterhosen
für Damen & Herren

von


